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Intelligenz -Blatt
für die Oberamts « Bezirke

Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der  Vischer ' fchen Buchdruckerei.

Nro . 33. Freitag den 13. Mai 1631.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks-Behörden.

Oberamt Freudcnstadt.
Freude  n stad  t . Da die Coatin.

gents - Liste für das Jahr ,gzl  mit der
Loosnumcr 142- sich geschlossen hat,  und
sonach alle weiteren Militärpflichtig ' von
der Aushebung frcigcsprvchc» sind, so wird
dieß den diesseitigen Ortsvorsländcn zur
Bekanntmachung an ihre Untergebene er¬
öffnet.

Den n . Mai lgzi.
K . L b̂eramt .'

Dkctersweile r, Oberamts Freu¬
denstadt . fWirthschafts . , Güter - und
Fahrniß - Verkauf , j Aus der Gank-
Masse des verstorbenenJohan „ Schwenk,
Kronenwirths dahier , wird oberamts¬
gerichtlichem Aufträge gen die Wirth-
schaft fammt Gütern

am Montag den 22 . Mai d. I.
Nachmittags 1 Uhr

und die Fahrniß
am Dienstag den 24 . Mai d. I.

Vormittags 8 Uhr
im öffentlichen Aufstreiche zum Ver¬
kaufe gebracht werden.

Die Liegenschaft bestehet in
dem Schildwirthshause zur Krone da¬

hier mit Gemeinde - Gerechtigkeit,
6Morgen 2 '^ Viertel 6Z/g Rüchen
Hofstatt , Baum - und Gras -Gar¬
ten und Ackerfeld beim Haus , so
zu Gras , Hanf - und Krautlaud
liegt;

i Vrtl . 7 Rth . Garten in der Nulle;
3 Vrtl . 11. Rth . Garten , und
S Vrtl . iZZ ^ Rth . Acker Zelg Harz-

Hütte;
allda oder auf dem Loßburger -Berg

L Mrg . 2 Vrtl . 14 Rth . Oehmd-
wies in Hasenrviosen;

1 Mrg . V2 Vrtl . deßgleichen im Dret-
tenbach;

1 Mrg . 3 "/,2 Rth . Mähfeld auf dem
Schneckenbühl;

3 Vrtl . 3 '/z Rth. Mähfeld , und
5 Mrg . t '/ ^ Vrtl . 14 Rth . Acker, Zelg

Dornstetten , in Rechdellen;
l Mrg . 2 '4 Vrtl . Z Rth . Acker allda;
l Mrg . 114 Vrtl . 14 ^4 Rth . Acker

derselben Zelg ln der Huob;
3 /̂2 Vrtl . LZ Rth . deßgleichen auf Ey»

penek;
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1 Mrg . 2 Vrtl . 6 '/ ^ Rth . Acker, Zeig
Glatten und .rothen Land;

ungefähr 2 Mrg . Acker derselben Zelg
auf dem Benzinger Berg.
An Fahrn iß kommen zum Verkauf:

Mannskleider , Bettgewand , Leinwand,
Küchcngeschirr von Messing , Kupfer,
Zinn , Eisen , Holz , Glas , Porzellain
und Steingut , Faß - und Bandgeschirr,
Schreinwerk , gemeiner H .ausrath , Fuhr«
Reit - und Bauren - Geschirr , Vieh-
Vorrath und Küchenspeisen.

Beede Verkäufe gehen im Wirths-
hause zur Krone vor, und werden den
Liebhabern die Bedingungen bei der
Verhandlung eröffnet Werden.

Den 27 . April i, 83 i.
Gemeucherakh.

Vi . Schultheiß Schleeh.
Sindlingen,  Oberamts Her¬

renberg . sHaber feil .h Bei Unter¬
zeichneter Verwaltung ist ein Oman -,
tum gut geputzter Haber aus freier
Hand zu verkaufen , wozu Liebhaber
höflich einladet

den 2 . Mai i 85 i.
Hochfürstl . zu Colloredo

Mannsfeld 'sche
Oekonomie - Verwaltung.

Mörz.

Außeramrüchc Gegenstände.
Besenfeld.  sRecreations -Schie-

ßen . ĵ Der Unterzeichnete wurde meh-
rererseits veranlaßt , ein Schießen zu ge¬
ben . Diesem Ansinnen wird er nun da¬
durch entsprechen , daß er auf den 23 .Mai
.als am Pfingstmontag, ein Recreations-

§2  -

Schießen zunächst beiseinemHause unter
den sonst gewöhnlichen Bedingungen
arrangiren wird , zu welch zahlreichem
Zuspruch alle resp. Herren Schützen,
geneigtest einladet

den 10 . Mai 1831.
Mich . Fr . Müller,

Gastgeber.
Horb.  HGeld - Antrag .^ Im

künftigen Monat Juni l . I . werden
beiläufig — Z000 fl. Grundstocks-
Geldex , gegen 4 procentliche Ver¬
zinsung an Gemciuden oder sonstige
Corporationen , entweder auf einen,
.oder in zerschiedenen Posten ausgelci.
hen . Dicßfallsige Anträge erwartet

hen 7 . Mai i 83 t.
die Oderamtspflege.

Altenstaig  Dorf , Oberamts-
gerichts Nagold . HGeld -Anerbieten .h
Bei Friedrich Schwaab , Leinweber , lie¬
gen aus Heiner Jakob Seeg er' scheu
Pflegschaft gegen gesetzliche Sicherheit
.— i 5o fl. zum Ausleihen parat.

Friedrich Schwaab.
Sulz  Dorf , Oberamts Nagold.

Bei Jakob Friedrich Rdhm , RdßlenS«
wirth ^ liegen gegen dreifache gesetzliche
Versicherung 100 fl. Pflegschafts -Gel¬
der parat.

Den 8 . Mai l 83 i.
Rößlenswirth Röhm.

Ueberberg,  Oberamts Nagold.
Bei Friedrich Kübler von Hesel«
bronn  liegen gegen gesetzliche Versi¬
cherung Zo fl. aus seiner Pflegschaft
znm Ausleihen parat.

Baiersbrol)  ll, Der Unterzeich.
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nete sucht einen tüchtigen Schmidkuechk,
der allem verstehen könnte . ^ er Ein¬
tritt sollte aber sogleich erfolgen.

Johann Weebe  r,
Waffenschmied.

Nagold . Bei F . W . Bischer, Buch¬
drucker, sind angekommen und zu haben-

Abhandlung  über das Ncchnungs.
und Steuer wesen  der Gemeinde-
und andern nicdcrn Verwaltungen,
für Ncchnungs - Principale der Stell¬
vertreter , Rechner, RechnungSstcller,
Stcuerfätzer und andere mit örtliche«
Stcucrgeschäfieu beauftragte Perso¬
nen rc. Don J . A. Klotz. i . Theil . ist.

DaS ganze Werk kostet2 fl. 24 kr.,
und sind die ferneren Theiie , so wie
solche die Presse verlassen Haben, gleich¬
falls zu Haben.

Die Nechts . P ! lcze der Gr me indc-
ratHe  im Königreich Würtemberg.
Nebst einem Anhänge von Formularien
und einem alphabetischen Register,
gr . g . Preis - 1 fl.

Anzeige von Gebornen , Gestorbenen
und Copulirten,

In Freudensiadt
sind iw Monat April 1ZZ1 geboren:

Den 2. LIpril dem Jak. Friedr . Klaus,
Ofenknecht in Friedrichsthal , ein Kn,

— 8> — dem Jak . Walz,  Maurer in
Freudeustadt, ein Mädchen.

— in . — dem Christian Friedr . Roh,
Dreher , ein Mädchen.

— 10. — dem Johann David Wohlge»
muth, ein Mädchen.

— 1Z . — dem Johannes Härtner , Na-
gelschmid, ein Knabe.

Den 16. April dem Christian Friedr . Horn¬
berger, Klein sch mid in Christophsthal,
rin Mädchen.

— 19. - dem Joh . Adam Hohnecker.
' Hammerschmid in Christophsthal , ein

Mädchen. >
— 2l . — dem Joh . David Habisrit»

tinger , Tuchmacher in Frendenstadt,
ein Knabe.

— 2z - — dem Jakob Friedr . Wolf,
Taglohner , ein Knabe.

— — dem Joh . Georg Ehmann,
Hofbauern in Christophsthal , ein Kn.

Gestorbene:
Den Z. April Christian Kaupp , Leine¬

weber , alt 67 Jahr.
_ iv . — dem Johann Michael Züfle,

Bäcker, ein Knabe alt 2 Jahre.
— ai . — dem Georg Friedr . Ziegler,

Nagelschmid, ein Mädchen , alt 9 I.
_ 22 . — dem Christian Friedr . Käst¬

ner, Nagelschmid, ein Mädchen , alt
y Monat.

— 27. — dem Hrn . L. I . W . Ullrich.
Hüttenschreiber in Christophsthal , ein
Knabe, alt 10 Iah.

— Zo. — Maria Sophie , Ehefrau des
HohzmacherS Jakob Friedr . Ettwein,
alt 47 Jahr.

L 0pulirte:
Den 19. April Christian Mast , Nagel¬

schmid, mit Christian« Rvstna , geh.
Schmid.

— 2i . — Johann David Finkbciner,
Pfannenschmid in Christophsthal,
mit Ag> " Barbara , geb Springer.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch» und
Brod - Preiße.

I « Freudenstadt,
den7. Mai. 18Z1.

Kernen 1 Schfl. iZfl.iskr. 14fl-24kr.1Zfl.2okr.
Roggen 1 — « . . . 'sfl .36kr.—fl.—kr.
Gersten 1 — . . . . 6fl .56kr. 6fl.24kr.
Haber 1 — 4fl-24kr. 4fl-iZkr. 4fl. 3kr.
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Fl ei sch«Preiße.

Ochsen fleisch . . . t Pfund Skr.Schweinefleisch mit Speck . . i — gkr.— — — ohne — . . . i — 7kr.Kalbfleisch . 1 — 4kr.Brod - Taxe.
Weißes Brod . 4 Pfund izkr.Mittel Brod . . . . . . 4 — i ^kr»Roggcndrod . . . . . . . 4 — t2kr.1 Kreuzerweck schwer . . 6 Loch 2 -Luenkle.

Der Don Juan in der Einbildung.
Hans Moschus hat ein leidliches Gesicht;dies ist aber auch Alles , was man an

ihm erträglich findet ; denn außerdem be¬
sitzt er Säbelbcine , einen übelriechenden
Athen : , und eine bärenhafte Geschicklich¬
keit , zärtlich zu thun , mit welcher letzte-
rcn er sich aber gewaltig breit macht , in¬
dem er den Wahn hegt , er bezaubere Al¬les , was weiblich ist, und mache es in sei¬
ne angenehme ( prahlerische schiefgebogcne)
Person verliebt . Er ist wirklich nun ein¬
mal so weit gelangt , daß ein Mädchen
bester- Art ? ? mit ihm gesprochen , gclä»' chelt hat , und in leidenschaftliche Liebe zu
ihm Verfallen ist . OI welcher glückliche
Gedanke für Beide , eine solche Bekannt¬
schaft und Eroberung gemacht zu haben l
Das Uebelsie und Lächerlichste bei der Sa¬
che ist aber seine Prahlerei ; denn kaum
hat der Gedanke eine solche glückliche Er¬
oberung gemacht zu haben , Wurzel ge¬
faßt , so hat er schon manchen närrischen
Streich ausgesührt , und sich schon man¬
chen Deseckt in den Finanzen zugezogen^
dennoch aber überredet ihn sein Eigendün-kfn bald , und eö wird ausstndirk , alle
Berge , die im Wege stehen, auf leichte Art
eben zu graben , und er fieng an auf
Mittel zur Erlangung seines Zwecks zu
sinnen.

Und siehe da , obwohl Hans Moschus
in bedeutende Schulden gericth , es ge¬
lang . — Und welcher überglückliche Ge¬
danke verlobt zu sepn und in kurzer Zeit
Hochzeit zu haben.

Empfindelei.
Eine cmpfindelnde Dame fing eineMücke , von der sie gestochen ward , und

übergab sie ihrem Diener , mit dem ernst¬
lichen Befehle , sie aus der Stube zu
tragen , und sie ungekränkt in Freiheit zu
setzen. Der Diener lächelte , und ging,iam aber gleich darauf mit der- Mücke
ins Zimmer zurück , urH ließ sie vor denAugen der Dame fliegen . , ,WaS bedeu¬
tet das , Johann ?" fragte die Dame . „ Es
regnet draußen, " bekam sie zur Antwort.

Deut 101 g.
Als jemand in öffentlichen Blättern

las : „ Der Operateur N . empfiehlt sich —
er opcrirt alle Hühneraugen , alle eingc-
wachsene Nägel , ohne alle Empfindung !" —
deutete er : „ Nemiich , von seiner Seite . "

Viersilbige Charade.
Die erst ' und zweit ' : ein großes Zelt,Ssannt ste ob einer Krieger-Welt,Die unter ihm ringt und stell drängt,Und müht und schafft und kämpft und zwängt;Bald lcuchtci' s im flernenbesäetenBlau,Bald hüllt stch's i» düsteres, dräuendes Grau.
Auf einem spiegelglatte» See —Auf dichtem, blendend weißem Schnee,Da wandelt' s hin , jetzt schnell — jetzt mühtEs stell im Sand , wo ' s Furchen zieht-Da wühle» Stürme die Meer ' s-Wogcn auf:Schlimm endet d>c dritte  durch widrigen Laus.
Zur eierten  ist das HauS geschmücktDer Heimeuh, die er nie erblickt,Der Wand ' rer , den man heut gehofft.— Ach, Unheil kommt wohl rasch und oft k —Da steht — die oicrte ein frommer Sinn,Der tröstend weist auf die erste» hi» !
Das Ganze weiht die ChristenheitDem Gorics-Sohne weit und breit:

Verklärt entschwebt' Er einst dem Drang'DtS Jrd 'fchen, das vor Ihm versank. —So schwingt sich zu höherer Geißer ChorEinst auch der geläuterte Mensch empor.

Auflösung der Charade in Nro L7.
G r 0 ß m u t h.
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